
 

 

Klimatour durch das Lainsitztal 

Lainsitztal. Am Freitag, dem 17. April 2026, fand die erste Regionstour der Klimawandel-

Anpassungsmodellregion (KLAR!) und der Klima- und Energiemodellregion (KEM) Lainsitztal in der 

Kleinregion Lainsitztal statt. Zahlreiche Gemeindevertreter:innen der sechs Gemeinden nutzten die 

Gelegenheit, sich über erfolgreiche Best-Practice-Beispiele in der Region in den Bereichen 

Klimawandelanpassung und Klimaschutz zu informieren. 

Start in Unserfrau-Altweitra 
Den Auftakt bildete ein Lokalaugenschein in Altweitra, bei der eine gemeindeeigene 

wiederaufgeforstete Waldfläche Richtung Ulrichs besichtigt wurden. Im Fokus stand die Anpassung der 

Waldbewirtschaftung an veränderte klimatische Bedingungen, insbesondere durch klimaresiliente 

Baumarten wie Schwarzerlen und Stieleichen. 

Weiter ging es nach Weitra  
In Weitra wurden Projekte zur Verbesserung des Mikroklimas und Entlastung der Kanalisation 

vorgestellt. Dazu zählte das Gründach des Kindergartens Kalvarienberg und die Retentionsbecken mit 

Versickerungsmöglichkeit der anfallenden Regenwässer in der neuen Siedlung Reinprechtsfeld. Zudem 

wurde auch der neu gestaltete Straßenzug Mittergraben mit versickerungsfähigen Parkflächen 

besichtigt. 

Letzte Station Großschönau 
Neben dem versiegelungsarmen Parkplatz vor dem Gemeindezentrum mit Gasthaus, Ärztin, 

Tourismusinformation und Volksschule widmete man sich in Großschönau dem Thema 

Trinkwasserversorgung, bei dem der Hochbehälter besucht wurde. Der siebente Besichtigungspunkt 

der Regionstour war das innovative Energiemanagementsystem in der Volksschule Großschönau. Als 

letzte Station wurde der Bauhof Großschönau, mit seiner Fassaden-Photovoltaik-Anlage besichtigt. 

Der gemeinsame Ausklang fand im Waldviertler Stüberl in Großschönau statt. 

 

 

Bürgermeister:innen, Vizebürgermeister:innen und Gemeinderät:innen mit KLAR! Managerin Verena Litschauer 

auf Regionstour.  


